
Guten Mor gen, Hamburg!  
Neulich suchte ich ein Kin-
derfahrrad fŸr ein armes 
Asylantenkin d und berich-
tete bereits, dass ich eins 
vermit teln konnte. Aber 
das Fot o von der 
†be rgabe bekam 
ich erst jetzt.

   
So strahlt ein 
Kin d, das die Her-
zen der BILD- Le-
ser rŸhrt e! FŸr mich fŠngt 
die Woche nun noch viel 
schšner an, als sie sowieso 
schon geworden wŠre.

   
Aber es gibt  auch Kummer 
und Leid.  Die vierjŠhrige 
Mai ke Carlot ta weint den 
ganzen Tag, weil sie am 
Bahnhof Flott bek ihre grŸ-
ne Tasche verloren hat. In 
der war ihr Li eblings-Ku-
schel-Elch Kasimir .

   
Nun wende ich mich mal an 
die Patienten einer gro§-
en Hamburger Asklepios-
Kli nik  sowie an alle, die 
dort jemanden besuchen 

wollen: In dem kleinen Ki-
osk-CafŽ dieser Kl inik wird 
mit  Wechselgeld geschum-
melt,  dass sich die Balken 
biegen.

   
Mir  sind bereits 
drei FŠlle be-
kannt,  wo ãganz 
aus VersehenÒ auf 
fŸnf Euro raus-
gegeben wurde, 
wenn man zehn 

Euro hingegeben hat. Das 
kann ja wohl kein Zufal l 
sein, oder?

   
ãGott  schŸtze dichÒ steht 
auf einem Amulett , das 
an einem zwischen Horner 
Land- und Merkenstra§e 
verlorenen SchlŸsselbund 
hŠngt. Wer das gefunden 
hat und wieder hergibt,  den 
mšge ... (siehe Inschri!  ).

   
In der Zulassungsstel le im 
AusschlŠger Weg werden 
die Schlangen immer lŠn-
ger. Wie ich hšre, hat man 
dort schon morgens um halb 
9 bis zu 50 Wartenummern 
vor sich. Schalter gibt es 
genug, nur ist gefŸhlt jeder 
zweite gar nicht  geš" net! 

   
Am U-Bahnhof FuhlsbŸt-
tel  werden im Moment jede 
Menge Fahrr Šder geklaut.  
Auch dann, wenn sie mit 
massiven Schlšssern gesi-
chert sind. Man soll te das 
Fahrrad dort am besten gar 
nicht mehr parken"

   
Und was entla ng der Str e-
semannstr a§e an Schrott -
FahrrŠdern steht,  ist wirk-
lich unglaublich. Dass die 
Behšrde da nicht einschrei-
tet , ist ebenso unglaublich.

   
ãSatis factio nÒ ist mein 
heutiger Wunschtit el um 
kurz vor halb 11 auf Oldie 
95. Die ãStonesÒ. Schalten 
Sie doch mal ein"
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Stšbern in alten TelefonbŸchern Vortrag Ÿber Krankenversicherung
City Ð Hamburger kšnnen 
jetzt in alten TelefonbŸ-
chern der Hansestadt stš-
bern. Zu Þ nden sind Persšn-
lichkeiten wie Hans Albers, 
auch BŸrgermeister Max 

Brauer steht im Buch von 
1949. Die Internetseite zeigt 
zudem, ob eigene Verwand-
te frŸher einen Anschluss 
im ãAmtlichen Fernsprech-
buchÒ der Hansestadt hat-

ten. Die BŸcher reichen bis 
1915 zurŸck. Bis zum 13. Mai 
ist der Service kostenlos un-
ter www.ancestry.de zu Þ n-
den, danach kostet er 9,95 
Euro im Jahr.

City Ð Unsicherheit bei der 
Krankenversicherung. Mor-
gen Abend gibt es zum The-
ma ãBasistarif in der Priva-
tenÒ einen Vortrag in der 
Verbraucherzentrale (18.30 

Uhr, Kirchenallee 22). Der Ta-
rif betrifft privat krankenver-
sicherte Rentner. Er ist seit 
dem 1. Januar Pß icht fŸr alle, 
die nicht krankenversichert 
waren und nicht Mitglied ei-

ner gesetzlichen Kranken-
kasse werden kšnnen. Er-
klŠrt wird, welcher Tarif lohnt 
und welche Unterschiede es 
gibt. Kosten: 15 Euro, Paare 
25 Euro.

Wieder haben 
BIL D-L eser ein Ki nd 

glŸcklich gemacht

Der BILD-StadtspaziergŠnger ist mit ãBROSTEDÒ
mittwochs (17.25, 18.25, 19.25 Uhr) auf Hamburg 1 

und bei hamburg.bild.de zu sehen.

Telefon (040)  34  72  20  32
Fax (040)  34  72  32  68

E-Mail  hauke.brost@bild.de

Meine
Stadt 
HAUKE BROST

Von STEFAN HILDEBRANDT 
und HANNES LINTSCHNIG

Rahlstedt/Steilshoop Ð Karsten 
Kretschmer (33) ist ein Kampf-
schwein. Stahlharte Muskeln, 
stechender Blick, kahl rasier-
ter SchŠdel. Der 
Wrestling-Welt-
meister ist ein Berg 
Energie, 103 Kilo 
schwer. Doch gera-
de hŠngt Kretsch-
mer in den Seilen. 
Ricardo hat ihm 
zugesetzt. Der un-
gleiche Gegner 
wiegt 31 Kilo und 
ist acht Jahre alt . 
Ein Show-Kampf Ð 
gegen Gewalt an 
Schulen.

Seit seinem 17. Le-
bensjahr betreibt Kretschmer 
den Sport, der eine Mischung 
aus Ringen, Boxen, Kampfsport-
arten und Schauspielerei ist. In 
Steilshoop betreibt er Deutsch-
lands einzige Wrestling-Schule, 

den ãNordisch Fight ClubÒ.
†ber 600 KŠmpfe hat der 

ãHamburger JungÒ, wie er sich 
selbst nennt, absolviert. Seit 1997 
ist er ProÞ -KŠmpfer, Europameis-
ter und amtierender Weltmeis-
ter des Verbands NCW (Nor-

dic Championship 
Wrestling). Sein Na-
me steht in der Sze-
ne fŸr Fairness.

Auf den schwarzen 
T-Shirts seiner Schu-
le steht: ãSchmerz ist 
dein bester FreundÒ. 
Kretschmer: ãAls 
Wrestler musst du 
deinen Schmerz kont-
rollieren, einen kŸh-
len Kopf bewahren, 
deinen Kšrper be-
herrschen kšnnen. 
Das bringe ich mei-

nen SchŸlern bei.Ò 
In seiner Freizeit vermittelt er 

das Jugendlichen an Hamburger 
Schulen. Wie am Gymnasium in 
Oldenfelde. Dort soll er die SchŸ-
ler Ÿberzeugen, dass Schulhof-

PrŸgeleien, Mobbing und Terror 
gegen JŸngere absolut uncool 
sind. Er motiviert sie, sich in Trai-
ning und WettkŠmpfen abzurea-
gieren. Die Jungs hšren auf ihn, 
er ist ein Vorbild fŸr sie. Sein un-
bezahltes Engagement ist fŸr 
Kretschmer Ehrensache: ãMen-
schen, die mehr GlŸck hatten als 
andere im Leben, sollten ande-
ren etwas zurŸckgeben.Ò 

In der Turnhalle des Gymna-
siums ertšnt laut Musik, SchŸ-
ler stehen neugierig am Ring. 
Beeindruckt von dem Muskel-
mann, der ihnen zuruft: ãWollen 
wir kŠmpfen?Ò Dann geht alles 
ganz schnell. Ein Griff an Hose 
und Schulter, und der erste Halb-
starke hŠngt mit dem Kopf nach 
unten in der Luft. Abgang auf die 
Matte, erstaunter Blick. 

Kretschmer beruhigt Eltern und 
SchŸler: ãDas ist nur Schau, weh 
tut das aber nicht.Ò Elternvertre-
ter Detlev Goj (50) ist begeis-
tert: ãWir wollen damit vor allem 
an die SchŸler ran, die auf dem 
Schulhof immer wieder auffallen 

und andere ty-
rannisieren. Es klappt.Ò 

Kretschmer hat schon viele 
aggressive PrŸgler zu Sportlern 
gemacht: ãSie lernen Respekt. 
Und mit dem fahren sie im All-
tag einfach besser. Keiner mei-
ner SchŸler kŠmpft auf einem 
Schulhof.Ò 

Catchen, FreeÞ ght, 
Wrestling. Was ist 

das eigentlich?
Weltmeister Karsten 
Kretschmer erklŠrt 
die Unterschiede.

b  Catchen: ãDas 
ist eher die deut-
sche Variante des 
Wrestlings. Da 
steht der Kampf im 
Vordergrund und 
nicht die Show. Es 
wird bei Meister-
schaften in 12 Run-
den ˆ 4 Mi nuten 
gekŠmpft.Ò   

b  Wrestling: 
ãHier steht eine 
Geschichte, die 
dem Publikum er-
zŠhlt wird, im Vor-
dergrund. Es wird 
im Vorfeld bereits 

festgelegt, wer den 
Kampf gewinnt. 
FaustschlŠge sind 
beim Wrestling im 
Gegensatz zum 
Catchen erlaubt.Ò

b  FreeÞ ght/
Mixed Martial 
Arts: ãCatchen und 
Wrestling entsprin-
gen dem Ringen, 
FreeÞ ght Þ nde ich 
brutaler. Dort wŸr-
de ich mein Kind 
nicht mit hin neh-
men. In meinen Au-
gen ist es gewalt-
verherrlichend. 
Es wirkt auf mich 
wie unkontrollierte 
SchlŠgerei.Ò

Kretschmer in seinem 
ãNordisch Fight ClubÒ in Steilshoop 

mit Nachwuchs-Wrestler Mac Yeboah 
(22). Der Griff hei§t ãCamel ClutchÒ 

(ãKamelgriffÒ)

Tštensen Ð Flammen schla-
gen aus dem Lastwagen, 
dunkler Rauch steigt in den 
Himmel Ÿber der A 261. 

Der Brummi ist mit Palet-
ten Kunstrasen beladen 
und brennt lichterloh. Da 
drŸckte Fahrer Oliver Lo-
range (36) auf den Auslš-
ser seiner Kamera und wur-
de so BILD-Leserreporter! 

Es ist Freitagmorgen, als 
der Fahrer des Lastwagens 
zunŠchst Rauch aus dem 
Schaltgetriebe bemerkt. 
Er stoppt auf dem Stand-
streifen, Flammen lodern 
inzwischen im FŸhrerhaus 
auf. Der Fahrer des Brum-
mis und ein Lehrling kom-
men rechtzeitig aus dem 
Feuer-Fahrzeug und blei-
ben unverletzt. 

Die Autobahn musste 
fŸr zwei Stunden voll 
gesperrt werden. 
Der Sachscha-
den betrŠgt 
15 000 Euro. 

In der Turnhalle des Gymnasiums Oldenfelde 

bringt Kretschmer (r.) ehrenamtlich SchŸlern 

die Grundlagen des Wrestling bei

Muskel-Mann
zŠhmt Hamburgs 
Schulhof-SchlŠger

Mit seiner 
Aktion ãRumble in 
the SchoolÒ wil l 

Karsten Kretschmer 
(33) SchŸler vom 
PrŸgeln abhalten

Eltern heuern Wrestling-
Weltmeister an 
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MŠdchen (4) Ÿberlebt
Sturz vom Balkon

Wandsbek Ð Mit 
Blaulicht rasen 
der Bundes-
wehr-Notarzt 
und der Ret-
tungswagen zu 
dem Hochhaus 
in der Lesser-
stra§e. Balkon-
sturz-Drama 
gestern Mor-
gen! Ein vierjŠh-
riges MŠdchen 
ist drei Meter 
tief vom Balkon 
gestŸrzt.

Es ist 10.50 
Uhr, als die 
Retter al ar-
miert werden. 
Die kleine Soh-

ra R. hatte ver-
mutlich auf 
dem Balkon im 
ersten Ober-
geschoss ge-
spielt, purzelte 
dab ei Ÿber 
das GelŠnder. 
Das MŠdchen 
stŸrzte in ein 
GebŸsch auf 
der Rasenß Š-
che hinter dem 
Haus. Retter 
brachten Soh-
ra sofort ins 
UKE. Aufatmen 
am Vormittag: 
Sie ist nicht le-
bensgefŠhrlich 
verletzt. na,mz

Aus dem 1. Oberge-
schoss dieses Hoch-

hauses ist das MŠdchen 
vom Balkon gefallen

Samuel (rechts) mit 
BrŸderchen, Mama und 

selbst gemaltem 
Dankeschšn-Plakat

Das kleine Sturzopfer 
(4) wird auf der 

Trage zum Rettungs-
wagen gebracht

Der Lkw mit 
Kunstrasen 
brennt lichter-
loh auf der 
Autobahn

Schšner Schiet, hier 
verbrennt mein Brummi

So kennt ihn die Wrestler-Szene. 
Kretschmer, der ãHamburger JungÒ, 
2005 mit dem Europameister-GŸrtel

ãViva con AquaÒ Popstar
Sasha kickt fŸr guten Zweck
Sternschanze Ð Er kann 
mehr als nur singen!

Popstar Sasha (37) 
kickte am Sonnabend 
gemeinsam mit ande-
ren Promis im Team 
der Trinkwasserinitia-
tive ãViva con Agua 
de Sankt PauliÒ gegen 
die FC-St.-Pauli-Altliga. 
Der MŠdchenschwarm 
erzielte zwar keinen 
Treffer, bereitete aber 
das fŸnfte Tor zum 5:3-
Sieg der Allstars vor. 

500 Zuschauer kamen 
zum Spiel in die Stern-
schanze, spendeten 

Ÿber 2100 Euro fŸr die 
gute Sache Ð Trinkwas-
serversorgung in Ent-
wicklungslŠndern.

Benny Adrion (28), 
Initiator von ãViva 
con AguaÒ und Spie-
ler des FC St. Pauli, 
war doppelt glŸck-
lich: ãIch bin froh Ÿber 
das erste Kopfball-Tor 
meines Lebens. Und 
Ÿber so ein riesiges 
Interesse an unserem 
Projekt.Ò  shi

a  Oliver Lorange (36) 
kam unverletzt aus 
seinem brennenden 
Lastwagen

Fotos: MARCO ZITZOW
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Vor dem Spiel gab 
Sasha Autogramme ...

... auf dem 
Platz gab  er 

dann 
Vollgas

Starker Mann mit 
gro§em Herz. Karsten 
Kretschmer (33) und 
sein Neffe Robin (6) 

%34 66 21
www.leihhaus.de

Steindamm 11 Telefon 24 07 18
Jungfer nstieg 48 (GŠnsemarkt) 34 66 21
Reeperbahn 131 31 54 59
Altona, Ottenser HÕstr./Am Felde 101 39 55 83
FuhlsbŸttler Stra§e 169 61 45 51
Bramfelder Chaussee 340 641 42 41
Barmbek, Dehnhaide 1a 29 64 08

Baufinanzierung/ Anschlu§finanzierung! Bie-
te bei 10 Jahre Zinsbindung ab 3,9%!
Tel. 040/888 88 511

Barkredit ohne Schufa  vermittelt seit 1967, 22089 HH,
Wandsb. Ch. 283 , www.allfinanzgalley.de ,

�

201426

Ertel
Beerdigungs-Institut

20095 Hamburg
Alstertor 20

Telefon (040) 30 96 36-0
www.ertel-hamburg.de
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ALLES INCLUSIV: FEUER,SEE, 1.495 Û
FESTPREIS GARANTIERT(040) 695 35 86

Propangas
Autogas

Propan-Gesellschaft mbH
Hamburg-Altona ¥ Eschelsweg 8
Hamburg-Hamm ¥ Hammer Deich 134
Sammel-Nr . 040 / 211 1020

"Rose" Sport- u. Entsp.massagen 040-2050 54

Beerdigungs-
unternehmen

Gesundheitspflege

Verschiedenes

Geldmarkt

Der Geldmarkt: tŠglich in BILD


